
herztes Zugehen auf den Vorstand 
und ihre Einsätze im Beizli.
Auch ausserhalb des Vereinslokals 
hat sich eine positive Entwicklung 
eingestellt. Der vielfach übertreten-
de Abfluss neben dem Fussweg wur-
de von Stadtgrün saniert und das 
Wasser kann künftig ungehindert 
durch ein schön gestaltetes Beet in 
den Egelsee abfliessen.
Ich wünsche allen eine entspannte 
Lektüre und verbleibe mit friedlichen 
Grüssen

Patrick Sutter / Präsident

Editorial
Liebe Leistmitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Seit längerer Zeit habe ich als Präsi-
dent des SOML nun wieder einmal 
die Gelegenheit, den Leitartikel des 
Egelsee zu verfassen. Gerne verwei-
se ich auf den Jahresbericht in dieser 
Ausgabe zur vertieften Information 
über die wichtigsten Ereignisse und 
Geschäfte des Vereins im letzten 
Jahr. Nach einer bewegten letzten 
Hauptversammlung war es das Ziel 
des Vorstandes, den Verein unter den 
unerwartet veränderten Gegeben-
heiten sicher und schadlos durch das 
Jahr 2018 zu führen. Dies war nicht 
einfach, da einige Mitglieder offen-
bar mit dem eingeschlagenen Weg 
nicht einverstanden waren und den 
Vorstand mit teils überladenen Ein-
gaben stark beschäftigten. Ein Ver-
ein ist immer ein Zusammenschluss 
von Menschen, welche natürlich 
unterschiedliche Ansichten haben. 
Das wichtigste Konzept zum Erfolg 
in einer Gemeinschaft ist jedoch die 
Einigkeit. Nun, Einigkeit entsteht 

nicht von selbst, sie muss stehts 
von neuem erschaffen werden und 
sie bedarf der Bereitschaft aller, auf 
die vollständige und bedingungslose 
Durchsetzung der eigenen Ansich-
ten zu verzichten. Der Vorstand hat 
entschieden in der Krise in einfacher 
und konsequenter Weise vorwärts 
zu gehen, ohne Zögern und ohne 
langwierige Suche nach der «richti-
gen» Lösung. Schauen wir nun zu-
rück, so war dieses Vorgehen wohl 
angebracht, bestätigt vom erreich-
ten Erfolg. 
Seit Januar ist unser Vereinsbeizli 
am Samstagnachmittag wieder alle 
zwei Wochen geöffnet. Bis im Juni 
läuft ein Probebetrieb und dann wird 
über die Weiterführung entschieden 
werden. Bis jetzt haben bereits etli-
che Mitglieder davon profitiert und 
sind am Egelsee eingekehrt. Die je-
weiligen Öffnungszeiten finden Sie 
auf unsere Homepage oder im Pro-
gramm auf Seite 11 in dieser Ausga-
be. Hier möchte ich den freiwilligen 
Helferinnen und Helfer im Hüttli 
ganz besonders danken, für ihr be-
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Für den Schosshalden-Ostring-Mu-
rifeld-Leist hat 2018 das 149. Ver-
einsjahr stattgefunden. Per Ende 
2017 zählte der SOML 514 Perso-
nen als Mitglieder, einschliesslich 
Vorstand sowie Ehren- und Freimit-
glieder. Im Vereinsjahr 2018 haben 
23 Personen den Verein verlassen 
und 18 Personen sind beigetreten. 
Im letzten Jahr haben wir vom Tod 
folgender Mitglieder erfahren: Rolf 
Mühlemann, Markus Dällenbach, Er-
win Hiltbrunner, Elsbeth und Hans-
ruedi Maurer, Paul Gerber, Helmut 
Kläy, Markus Streuly, Charly Schnei-
ter, Paul Fiechter. Am Ende des Jah-
res 2018 umfasst die Mitgliederliste 
509 Personen. 

An der letzten Hauptversamm-
lung gab es nach dem kurzfristigen 
Rücktritt der Vereinsbeizer einiges 
zu bereden. Auf Grund des Ausfalls 
der Vereinsbeiz und unter Hinblick 
auf die Dauer der Versammlung 
wurden auf Antrag zwei Traktan-
den zurückgestellt. Das Jahrespro-
gramm 2018 und das Budget 2018 
wurden daher dem Vorstand zur 
Ausarbeitung übertragen mit den 
Aufträgen, eine neue Organisation 
für den Betrieb der Vereinsbeiz auf-
zustellen und die Mitglieder über 
das weitere Vorgehen in der nächs-
ten Ausgabe des «Egelsee» zu in-
formieren. Im äussersten Fall wäre 
zudem die Option einer ausseror-
dentlichen Hauptversammlung zur 
Verfügung gestanden. 
Der Vorstand hat sich im letzten 
Jahr an vier ordentlichen und einer 
ausserordentlichen Sitzung zusam-
mengefunden. Die ausserordent-
liche Sitzung wurde nötig, um die 
Vorbereitung der Hauptversamm-
lung unter den unerwartet verän-
derten Verhältnissen im Vereins-
beizli sicherzustellen. Die Haupt-

versammlung konnte darauf im er-
forderlichen Rahmen durchgeführt 
werden. In der ersten Sitzung nach 
der Hauptversammlung beschloss 
der Vorstand ein unverändertes 
Jahresprogramm im bisherigen 
Umfang. Ebenfalls wurde ein ange-
passtes und ausgeglichenes Budget 
unter Berücksichtigung einer bis 
auf Weiteres geschlossenen Ver-
einsbeiz erstellt. Damit waren die 
organisatorisch notwendigen Vor-
aussetzungen für den Jahresbetrieb 
des SOML gewahrt und es bestand 
kein Bedarf für eine ausserordentli-
che Hauptversammlung. Als Vorge-
hen zum Weiterführen der Vereins-
beiz hat der Vorstand beschlossen, 
im Leistblatt «Egelsee» einen Aufruf 
an interessierte Helfer durchzufüh-
ren. In der zweiten Ausgabe 2018 
wurden die Leistmitglieder dann 
über alle relevanten Vorgehens-
fragen informiert. Auf den ersten 
Aufruf meldeten sich lediglich drei 
Helferinnen, was für einen regelmä-
ssigen Betrieb der Vereinsbeiz nicht 
genügte. Somit wurde ein weiterer 
Aufruf in der 3. Ausgabe des «Egel-
see» durchgeführt. Nachdem sich 
erfreulicherweise weitere Freiwilli-
ge meldeten, konnte im Herbst mit 
der Organisation eines neuen Bei-
zenbetriebes begonnen werden. Ab 
Samstag 19. Januar 2019 wurde die 
Vereinsbeiz für eine Versuchsphase 
bis im Juni 2019 an jedem zweiten 
Samstag wieder geöffnet. Ziele des 
Probebetriebes sind die Abklärung 
der Nachfrage nach der Vereinsbeiz 
und die Schaffung einer für den Ver-
ein ökonomisch tragbaren Lösung 
dazu. Trotz des Fehlens der Vereins-
beiz konnte 2018 ein ausgegliche-
nes Jahresergebnis erwirtschaftet 
werden. Der Vorstand hat somit alle 
im letzten Jahr angefallenen Aufga-
ben gelöst - Auftrag erfüllt! 

Das Jahresprogramm konnte dank 
viel Effort im gewohnten Rahmen 
durchgeführt werden. Dazu war 
das Aufgebot von neuen Helferin-
nen für die Festanlässe nötig. Dank 
der tatkräftigen Unterstützung der 
Vorstandsmitglieder und vieler Hel-
fer aus dem «Seeträff» konnte die-
se nicht einfache Herausforderung  
gemeistert werden. Dabei war auch 
ein ausserordentlich grosser Einsatz 
durch den Präsidenten selbst nötig, 
insbesondere zur Organisation und 
Vorbereitung der Festanlässe. Der 
Event von swissminisail konnte lei-
der aus den bereits früher erwähn-
ten Gründen erneut nicht durchge-
führt werden. Höhepunkt war wie-
derum der Besuch des Samichlous 
Anfang Dezember, welcher von sehr 
vielen Familien mit Freude besucht 
wurde. Die Vereinszeitung «Egel-
see» erschien wie vorgesehen in 
vier Ausgaben. Neu wurde Vereinen 
aus dem Quartier die Gelegenheit 
geboten, sich vorzustellen. Dieses 
Angebot wurde dann auch rege in 
Anspruch genommen. 
Ganz besonders danke ich allen 
Helfern, welche sich spontan und 
engagiert gemeldet haben um 
die Durchführung der Anlässe des 
SOML gewährleisten zu können. Ein 
grosser Dank geht an alle Inseren-
ten im «Egelsee» und an alle Spen-
der, welche auf unseren jährlichen 
Aufruf in der Leistzeitung «Egel-
see» aktiv geworden sind.

  
Der Präsident
 
Patrick Sutter   
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Der Präsident, Patrick Sutter, eröff-
net die 147. ordentliche Hauptver-
sammlung des SOML am Freitag, 
10. März 2017, um 19.30 Uhr und 
begrüsst die 37 stimmberechtigten 
Leistmitglieder. Das absolute Mehr 
beträgt 19 Stimmen.

Speziell begrüsst werden:

Die Ehrenpräsidentin:
Franziska Schaer

Die Ehrenmitglieder: 
Margrit und Bruno Hillebrand, 
Hans Rindlisbacher

Die Freimitglieder:
Lilly und Willy Graf, Kurt Weibel,
Monika und Oskar Balsiger

Entschuldigt haben sich: 
Ueli Augsburger, Heinrich Messerli, 
Marie Hauswirt, Hans und Catheri-
ne Kunze, Jürg Hagmann, Klaus und 
Emmi  Fuhrer, Erika und Gerhard 
Reber, Andreas Roth, Käthi Wieland, 
Sonja Huser, Annemarie Nötiger, 
Charlotte Kernen, Doris Wieczo-
rek, der Quartierverein Holligen-
Fischermätteli.

Die Versammlung wird geführt von 
Patrick Sutter, das Protokoll wird 
von Franziska Schaer erstellt.

Die Hauptversammlung wird ge-
mäss der ordentlich zugestellten 
Traktandenliste geführt, es gibt 
keine besonderen Anträge.

1. Protokoll der 146. Hauptver-
sammlung vom 4. März 2016
Das Protokoll wurde im «Egelsee» 
Nr. 2 im Juni 2016 publiziert und 

147. Ordentliche Hauptversammlung des 
SCHOSSHALDEN-OSTRING-MURIFELD-LEISTES 
(SOML) vom 10. März 2017
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JAHRESBERICHT 2015 
 

Der Leist hat im letzten Jahr sein 146. Vereinsjahr durchlaufen. In diesem Jahr ist im Verein einiges 
geschehen und es ist eine kleine Herausforderung das wichtigste hier auf einer Seite zusammen zu 
fassen. Wer in ferner Zukunft wissen möchte was im SOML geschehen ist sollte hier das Nötige finden, 
zusätzliche Informationen befinden sich in unserer Leistzeitung (www.soml.ch).  
 
Per Ende 2014 zählte der SOML 549 Personen als Mitglieder, einschliesslich Vorstand sowie Ehren- und 
Freimitglieder. Im Vereinsjahr 2015 stehen 22 Eintritte 25 Austritten gegenüber. Im letzten Jahr haben wir 
vom Tod folgender Mitglieder erfahren: Heinz Heinimann, Elisabeth Baumgartner, Rolf Wirz, Willy Ruedi, 
Hans Hebeisen, Paul Graber und Maria Müller-Stettler. Ende 2015 standen 539 Personen in der 
Mitgliederliste.  
 
Der Vorstand hat sich an vier Sitzungen zusammengefunden und die Geschäfte des Vereins wahrge-
nommen. Auf die nächste Hauptversammlung tritt Rolf Mühlemann aus dem Vorstand zurück und legt 
damit auch die Funktion als Redaktor der Leistzeitung ab. Seit dem Jahr 2005 amtete er als Redaktor des 
„Egelsee“ und war engagiertes Vorstandsmitglied. Er hat als Redaktor zahlreiche interessante und viel-
seitige Berichte und Interviews mit Persönlichkeiten aus dem Quartier geschaffen. Unsere Zeitung war in 
dieser Zeit in sehr guten Händen und ich danke Rolf Mühlemann für sein Engagement für den SOML 
ganz herzlich.  
Unerwartet musste unser Hüttlidelegierter Hans Rindlisbacher aus gesundheitlichen Gründen seine 
Tätigkeiten für den SOML stark reduzieren. Er wird weiterhin im und um das Hüttli zum Rechten sehen. 
Die Reinigungen werden künftig von Margrit und Bruno Hillebrand zu den bisherigen Konditionen vorge-
nommen. Als Helfer bei den Festanlässen wird Hans leider nicht mehr gleich tatkräftig wie bisher mit-
wirken können. Auch ihm danke ich für seine grossen jahrelangen Dienste für den Verein bestens. 
 
Das Jahresprogramm konnte wie vorgesehen durchgeführt werden. In der Leistzeitung wurde über die 
Anlässe berichtet. Der Familienbrunch fand am Pfingstsonntag bei schönem Wetter statt. Da am 
Muttertag aus Erfahrung ein grösseres Interesse der Gäste besteht werden wir in diesem Jahr wieder am 
Muttertag brunchen. Die Nationalfeier fiel trotz des heissen Sommers in eine Schlechtwetterphase, was 
uns weniger Gäste bescherte. Trotzdem kamen viele Kinder zum Lampionumzug, der schliesslich im 
Regen stattfand. Das kleine Feuerwerk zum Umzug konnte nicht wie das Gurtenfeuerwerk verschoben 
werden und fiel sprichwörtlich ins Wasser. Am Erbssuppenkongress wurden 60 Liter Suppe gekocht und 
verkauft, dies trotz kalten Wetters. Die Gästezahl an den beiden Raclette-Abende wurde neu begrenzt um 
dem in den letzten Jahren übermässigen Andrang Herr zu werden. Wir werden dafür im nächsten Jahr 
drei Raclette-Abende durchführen. Ein Höhepunkt war der Besuch vom Samichlous und Schmutzli mit 
Eseli. Die 60 Chlousen-Säckli gelangten mit den gehörigen Anmerkungen in die Hände der zahlreich 
erschienen Kinder. Das Eseli wurde gewaltig gestreichelt und machte einen Besuch im Vereinslokal. Die 
Vereinsbeiz war durch das Jahr wie üblich an den Samstagnachmittagen geöffnet und wurde regelmässig 
besucht. Margrit und Bruno Hillebrand haben den Betrieb durch ihren grossen Einsatz erneut sicher-
gestellt, wofür ich Ihnen ganz fest danke.  
 
Nachdem wir Anfang Jahr kurzfristig den Druck unserer Leistzeitung neu organisieren mussten haben wir 
das Inserategeschäft wieder selber in die Hand genommen. Die dabei gemachten Erfahrungen sind 
durchwegs positiv. Wir werden auch im nächsten Jahr damit fortfahren. Die Leistzeitung erschien in vier 
Auflagen wobei ich den Redaktor Rolf Mühlemann bei den Beiträgen so gut wie möglich unterstützte.   
 
Ein grosser Dank geht an alle Helferinnen und Helfer unserer Festanlässe, welche mit ihrem Einsatz die 
Durchführung des Jahresprogrammes erst möglich machen. Besonders danke ich für die vielen 
Zuwendungen auf unseren jährlichen Aufruf in der Leistzeitung vom Dezember 2015.   
 
 
Der Präsident 

 
Patrick Sutter    

wird von den Anwesenden mit bes-
tem Dank an den Verfasser René 
Schori einstimmig genehmigt.

2. Jahresbericht 2016
Der Jahresbericht des Präsidenten 
wurde den Mitgliedern mit der Ein-
ladung zur HV zugestellt. Es gibt 
keine Wortmeldungen. Der Bericht 
wird einstimmig genehmigt.

3. Mutationen
Per Ende 2015 zählte der SOML 539 
Personen als Mitglieder einschliess-
lich Vorstand sowie Ehren- und Frei-
mitglieder. Im Vereinsjahr haben 33 
Personen den Verein verlassen und 
23 Personen sind beigetreten. Im 
letzten Jahr haben wir vom Tod fol-
gender Mitglieder erfahren: Suzan-
ne Gauch, Jakob Stalder, Hans und 
Hedy Christen, Ernst Schmid, Heinz 
Arthur Sturzenegger und Edith 
Zinggeler. Am Ende des Jahres 2016 
umfasste die Mitgliederliste 529 
Personen.

4. Rechnungsablage
Der Kassier kann wiederum ein er-
freuliches Resultat vermelden, re-
sultierte doch ein Jahresgewinn von 
CHF 2›195.05. Der Gewinn wurde 
erneut durch einen guten Betrieb 
des Vereinslokals erzielt. Auch die 
Ausgabe der Leistzeitung «Egelsee» 
war kostenmässig leicht günstiger, 
da die Gestaltung, der Druck und 
die Inseraten-Verwaltung durch 
den Leist organisiert und betreut 
wurden, herzlichen Dank an Patrick 
Sutter. Zur Jahresrechnung werden 
keine Fragen gestellt. 

5. Revisorenbericht
Hans Meier und Stefan Streit haben 
am 31. Januar 2017 in Anwesenheit 
des Präsidenten und des Kassiers 
die Jahresrechnung geprüft. Der 
anwesende Revisor Hans Meier 
empfiehlt der Hautpversammlung, 
die Rechnung zu genehmigen und 
dankt dem Rechnungsführer, René 
Schori, für die gute und saubere Ar-
beit. Der Präsident bedankt sich für 
die zuverlässige Arbeit der Reviso-
ren. Die Rechnung wird einstimmig 
genehmigt.

6. Wahlen
Präsidium: Patrick Sutter stellt sich 
für ein weiteres Jahr zur Wahl. Er 
wird mit grossem Applaus als Prä-
sident wiedergewählt. 
Leider musste der Vorstand vom 
Austritt unseres langjährigen Vor-
standsmitglieds Thomas Müller 
Kenntnis nehmen. 
Neu konnten für den Vorstand fol-
gende Interessentenn gewonnen 
werden: Dulyn Smaic und Kurt Wei-
bel, die beiden Kandidaten stellen 
sich den Mitgliedern vor. Sie werden 
beide mit Applaus gewählt. 
Die übrigen bisherigen Vorstands-
mitglieder: Franziska Schaer, René 
Schori, Florian Eng und Bruno Hille-
brand werden gemeinsam mit Ap-
plaus wiedergewählt.
Rechnungsrevisoren: Stefan Streit 
und Hans Meier werden für eine 
weitere Amtszeit von 2 Jahren wie-
dergewählt.
Delegierter für das Leist Lokal: Hans 
Rindlisbacher wird mit Applaus wie-
der gewählt.

Jahresbericht 2018
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Am 26. Januar fand das Eröffnungs-
fest des neuen Quartiertreffs «Träf-
fer» im ehemaligen Kirchgemein-
dehaus Schosshalde statt. Die bei-
den Initiantinnen Reni Müller und 
Karin Rüfenacht wurden vom gros-
sen Publikumsandrang überwältigt 
und freuen sich riesig, zeigt sich 
doch, dass das Interesse an einem 
neuen Quartiertreffpunkt gross ist 
und einem Bedürfnis entspricht. 
Bei meinem Besuch kurz nach dem 
grossen Fest durfte ich zwei initia-
tive Frauen kennenlernen, die den 
Mut gehabt haben, ein Experiment 
zu wagen. Herzliche Gratulation!  
Wie kam es zum neuen Treff-

de gegründet. Dieser setzt sich 
aus Mitgliedern und Gönnermit-
gliedern zusammen und ist offizi-
ell Mieter gegenüber der Gesamt-
kirchgemeinde als Eigentümerin 
der Liegenschaft. Hauptmieter 
sind die Spielgruppe Bollobo und 
die Mennoniten, dazu kommen 
weitere Mieterinnen und Mieter, 
die Sprachkurse, Musikunterricht, 
Tanzkurse, Gymnastik usw. an-
bieten. Im grossen Saal finden u.a. 
Chor- und Orchesterproben, Thea-
terkurse statt. Vorgesehen ist auch 
die Durchführung von Quartieran-
lässen, die vom Verein oder durch 
Quartierbewohner organisiert wer-
den. Am Freitag und Samstag kann 
der grosse Saal (120 Personen) inkl. 
Küche und Küchenmaterial auch 
von Menschen gemietet werden, 
die vielleicht ein Fest feiern möch-
ten (Anfragen bei vermietungen@
traeffer.ch).

Das Vereinscafé im Foyer ist jeweils 
von Montag bis Donnerstag von 
9.00 – 16.00 Uhr geöffnet und soll 
ein Begegnungsort für Jung und Alt 
werden. Am Donnerstag gewohnt 
tamilisch gekocht, an den übrigen 
Tagen wird ein einfaches Mittages-
sen serviert.

Vom Kirchgemeindehaus zum Quartiertreff «Träffer»
Vereine stellen sich vor

punkt? Um Kosten zu sparen, hat 
die Evangelisch-Reformierte Ge-
samtkirchgememeinde die beiden 
Kirchgemeindehhäuser Burgfeld 
und Schosshalde aufgegeben. Auf 
Initiative von Reni Müller, Karin 
Rüfenacht und der Mennoniten-
Gemeinde Bern sowie mit der Un-
terstützung durch den stellvertre-
tenden Kirchmeier Bruno Bannhol-
zer ist es gelungen, ein Konzept 
und ein Programm zu erarbeiten, 
Reni Müller ist seit Jahren im Team, 
das den tamilischen Mittagstisch 
organisiert, der vor 33 Jahren als 
Migrationsprojekt entstand. Karin 
Rüfenacht leitet seit 20 Jahren die 
Spielgruppe Bollobo, die im Kirch-
gemeindehaus untergebracht ist. 
Im Weiteren ist die Mennoniten-
Gemeinde in die Räumlichkeiten 
eingezogen, die im Haus Büroräu-
me, Sitzungszimmer und einen Ju-
gendtreff einrichten wird.
Wichtig war für sie, dass der Raum 
für das Quartier erhalten bleibt.  
Dafür haben sie viel Zeit und En-
ergie aufgewendet. Es galt, genü-
gend Mieterinnen und Mieter zu 
finden, die den Betrieb des Hauses 
sicherstellen. Aus diesem Grund 
haben sie im August 2018 den Trä-
gerverein Quartiertreff Schosshal-
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Frühlingserwachen 
im Strada!

Frische Spargelgerichte (ab April), 
Holzofenpizzas, mediterrane  

Küche und vieles mehr...

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern - Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.  
Montag - Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.

Impressionen vom Eröffnungsfest
Reni Müller und Karin Rüfenacht 
ist es ein ganz wichtiges Anliegen, 
dass sich die Vereine im Quartier 
besser kennenlernen, vernetzen 
und mehr zusammenarbeiten. Für 
Ideen und Anregungen sind sie je-
derzeit offen und dankbar. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Unter www.traeffer.ch können Sie 
sich über den Verein, die Vermie-
tungsmöglichkeiten und die kom-
menden Veranstaltungen infor-
mieren. Wir wünschen dem neuen 
Quartiertreff ganz viel Erfolg und 
alles Gute.

Franziska Schaer

«Forum Bern 60plus»
vom 14. Mai 2019 im
Kornhausforum
Alle zwei Jahre werden im Kornhausforum anlässlich 
des Forums Bern 60plus (ehemals städtisches Alters-
forum) Themen des Alters aufgegriffen. So wird am 
Dienstag, den 14. Mai 2019 von 08.45 bis 16.00 Uhr 
wiederum ein abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Zu Beginn geht es darum, dass nicht nur die 
Pflege, sondern mindestens ebenso wichtig die gute 
Betreuung im Alter ist. In den anschliessenden Work-
shops werden die Themen soziale Beziehungen, Acht-
samkeit sowie Lebensende aufgegriffen. Über Mittag 
haben Sie nicht nur die Möglichkeit, sich zu verpflegen, 
sondern auch an der Erarbeitung der neuen Altersstra-
tegie für die Stadt Bern mitzuwirken. Am Nachmittag 
ist die Selbstbestimmung und damit verbunden auch 
die Selbstverantwortung im Alter das Thema. Parallel 
zum Forum erhalten Sie von 8.00 – 14.00 Uhr an den 
Marktständen vor dem Eingang zum Kornhausforum 
Informationen zu den Themen Sicherheit, Gesundheit, 
Pflege, Entlastung und Freizeit. Die Teilnahme am Al-
tersforum ist kostenlos und eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig. Ob Sie bereits um 08.45 Uhr im Korn-
hausforum sind und sich bei gratis Kaffee und Gipfeli 
auf den Tag einstimmen oder erst im Laufe des Tages 
dazu kommen, ist Ihnen überlassen. 
Das Forum Bern 60plus wird vom Kompetenzzentrum 
Alter der Stadt Bern organisiert und durchgeführt. 
Das Programm kann unter der Telefonnummer 031 321 
63 11 oder per Email (alter@bern.ch) bestellt oder auf 
www.bern.ch -> Veranstaltungen eingesehen werden. 

Frühlingserwachen 
im Strada!

Frische Spargelgerichte (ab April), 
Holzofenpizzas, mediterrane  

Küche und vieles mehr...

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern - Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.  
Montag - Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.
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Claudio Caviezel GmbH
Schreinerwerkstätte, Restaurationen
Thunstrasse 103, 3006 Bern
Telefon 031 352 03 77, www.caviezel-bern.ch

Claudio Caviezel – Erlebe Holz.

TischeStühle

Restau
ration

en

 
 

ITALIANO E CAFFÉ… 
ITALIENISCH FÜR ANFÄNGER in der SCHOSSHALDE  
in entspannter Atmosphäre, in kleiner Gruppe mit maximal 6 Teilnehmer wird die 
Konversation beim «Käfele» geübt und mit Hilfe eines Lehrbuchs werden die 
Sprachgrundlagen vermittelt.  

Anfänger (A1): Mittwoch 8.30 - 9.45 vom 27.03 bis 29.05. 
Anfänger mit Vorkenntnissen (A2): Dienstag 10.00 – 11.15 vom 26.03 bis 28.05. 

(In den Frühlingsferien 9.04-17.04 findet der Kurs nicht statt. In Juni werden 
Fortsetzungskurse angeboten).  
Im Träffer Bern, Schosshaldenstrasse 43, 3006 Bern. 
Anmeldungen und Informationen: 

Lucia Gonalba, luciagonalba@bluewin.ch 077 417 87 62 
Anmeldeschluss 22.03 

ITALIENISCH FÜR ANFÄNGER
in der SCHOSSHALDE 

in entspannter Atmosphäre, in kleiner Gruppe mit maxi-
mal 6 Teilnehmer wird die Konversation beim «Käfele» 
geübt und mit Hilfe eines Lehrbuchs werden die Sprach-
grundlagen vermittelt. 

Anfänger (A1): Mittwoch 8.30 - 9.45 vom 27.03 bis 29.05.

Anfänger mit Vorkenntnissen (A2): Dienstag 10.00 – 11.15 
vom 26.03 bis 28.05.

(In den Frühlingsferien 9.04-17.04 findet der Kurs nicht 
statt. In Juni werden Fortsetzungskurse angeboten). 
Im Träffer Bern, Schosshaldenstrasse 43, 3006 Bern.
Anmeldungen und Informationen:

Lucia Gonalba, luciagonalba@bluewin.ch 077 417 87 62

Anmeldeschluss 22.03

ITALIANO E CAFFÉ…

Alterszentrum Viktoria
Pflege- und Ferienzimmer, Alterswohnungen, Tageszentrum, Restaurant
Schänzlistrasse 63, 3000 Bern 22, Telefon 031 337 21 11, www.az-viktoria.ch

Tageszentrum Viktoria - 
Abwechslung und Entlastung im Alltag
Das Tageszentrum bietet älteren Menschen eine zuverlässige Ab-
wechslung im Alltag. Die Tagesgäste können von unserem vielfältigen 
Aktivierungsprogramm und den bunten Heimanlässen profitieren. Mit 
unserem professionellen Betreuungsangebot können wir zur Verbesse-
rung der Lebensqualität beitragen, dem sozialen Rückzug entgegen-
wirken und Angehörige entlasten. Wir orientieren uns an den Bedürf-
nissen unserer Gäste und begegnen ihnen mit Offenheit, Respekt und 
Wertschätzung. 

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08.30 bis 17.30 Uhr.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin des Tageszentrums, 
Frau Annemarie Huber, gerne zur Verfügung: Telefon 031 337 23 13.
Sie freut sich auf Ihren Anruf.
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im dritten Lebensabschnitt
Begleitung • Orientierung • Entlastung

• weitere Dienstleistungen
 im Zusammenhang mit 
 dem Übergang in den dritten 
 Lebensabschnitt unter

www.accompass.ch

   
  

im dritten Lebensabschnitt
  • Begleitung • Orientierung  •  Entlastung

Kontaktieren Sie 
mich unverbindlich

Simon Schmocker, 
accompass gmbh
Weidweg 23
3032 Hinterkappelen
Telefon 031 904 11 11 
Mobil 079 954 11 11
info@accompass.ch 
www.accompass.ch

  •  •  • Begleitung 

Kita, Preschool, Kindergarten,
1.–6. Schuljahr
>  Ganzheitlicher Unterricht zur Förderung der 

Selbst-, Sach- und Sozialkompetenz
> Direkt am Bahnhof Gümligen
>  Betreuung inkl. Mittagessen
>  Englische Sprachförderung

Weitere Informationen und persönliche Beratung 

Tel. 031 537 39 39, 1-9schuljahr@feusi.ch, www.feusi.ch

www.feusi.ch

www.bestattungsdienst-mueller.chBern und Region

Telefon 031 839 00 39
www.bestattungsdienst-mueller.ch

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freudenberg Apotheke
Bern-Ostring
Tel. 031 351 96 33

Der Rundum-
Service vor 
Ihrer 
Haustüre...  

...damit Sie 
rundum gesund 
bleiben!
Ins. Freud 190x68.5.indd   1 30.7.2008   10:06:04 Uhr
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Marlies Kornfeld  –  eine Frau mit einem
grossen  Herzen

 Beim Betreten des Hauses von Mar-
lies Kornfeld an der Egelbergstrasse 
befindet man sich inmitten von mo-
derner Kunst. Marlies Kornfeld ist 
aber nicht nur eine leidenschaftli-
che Kunstsammlerin, nein, ihr Herz 
schlägt für ihre Schule in Nepal, die 
bedürftigen Kindern eine Zukunft 
gibt.

Marlies Kornfeld liebt Asien und 
hat diesen Kontinent oft bereist. 
Sie engagierte sich zuerst in der 
tibetischen Flüchtlingshilfe und 
später in der Entwicklungszusam-
menarbeit. Während dieser Zeit 
kam sie 1995 nach Nepal, das ers-
te Durchgangsland für tibetische 
Flüchtlinge. Sie stellte fest, dass 
auch die einheimische Bevölkerung 
teilweise in grösster Armut lebte. 
Das Angebot an Schulheimen in 
Kathmandu genügte nicht und so 
kam sie auf die Idee, ein weiteres, 
dringend benötigtes Schulheim zu 
bauen. Der Landkauf, die Baukosten 
und Umgebungsarbeiten wurden 
von Marlies Kornfeld und einigen 
Privatpersonen finanziert. Auf dem 
grosszügigen Gelände mit neun 
Gebäuden, die 1999 und 2007 er-
baut wurden, haben 250 Kinder im 
Alter zwischen 5 und 18 Jahren ein 
sicheres Zuhause gefunden: Die 
Kinder stammen alle aus ärmlichen 
Verhältnissen und hatten meistens 
keinen Zugang zu einer schulischen 
Ausbildung. Nicht selten waren sie 
gezwungen, sich als Strassenkinder 
durchzuschlagen. Im Bright Hori-

zon Children’s Home (BHCH) dür-
fen sie in einem familienähnlichen 
Rahmen leben und erhalten eine 
ausgezeichnete Schulausbildung. 
In der internen Schule werden wei-
ter auch 70 Kinder aus der Umge-
bung unterrichtet. Finanziert wird 
das Bright Horizon Chidren’s Home 
vom BHCH-Verein Schweiz und vom 
deutschen Förderverein Children’s 
Bright Horizon.

Die Betreuung und die Ausbildung 
der Kinder sowie die Betriebskosten 
werden durch Patenschaften und 
Spenden getragen. Jedes Jahr wer-
den 20 – 25 neue Kinder aufgenom-
men, ein Viertel davon sind Tages-
schüler, die extern wohnen. Heute 
werden 250 Kinder sowie 70 Tages-
schüler betreut. Dem gegenüber 
stehen rund 180 Patenschaften und 
Spender. Da der Mangel an Paten 
immer gravierender wird, wurde 
das Fundraising intensiviert. Diver-
se Anlässe werden organisiert, um 
Geld zu sammeln. Dadurch konnte 
im vergangenen Jahr das Fehlen 
von Patenschaften einigermassen 
ausgeglichen werden, doch die feh-
lenden ca. 70 Patenschaften bleiben 
das grösste finanzielle Problem.

Zu sehen, wie diese Kinder sich 
entwickeln, wie sie eine Perspek-

tive erhalten, macht Marlies Korn-
feld glücklich, etwas bewegen zu 
können, bereitet ihr Freude. Bei ih-
ren Besuchen im Heim in Nepal ist 
sie berührt von der Fröhlichkeit der 
Kinder und dies zeigt ihr, dass ihr 
Engagement sich lohnt. 

Falls Sie sich für die Arbeit von Bright 
Horizon Children’s Home  interessie- 
ren, finden Sie weitere Informatio-
nen unter www.bright-horizon.ch 
oder info@bright-horizon.ch 

Es war mir eine grosse Freude, wie-
derum eine sehr engagierte und in-
itiative Bewohnerin unseres Quar-
tiers kennenlernen zu dürfen. Ich 
wünsche ihr für die Zukunft alles 
Gute und weiterhin viel Freude mit 
ihrem Projekt.

Franziska Schaer
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Letzen November erreichte uns 
leider die Nachricht vom Hinschied 
unseres Ehrenmitglieds Rolf Müh-
lemann. An dieser Stelle möchten 
wir der Familie von Rolf unser herz-
liches Beileid aussprechen.
Rolf Mühlemann hat im Jahre 2005 
die Redaktion unserer Leistzeitung 
übernommen und diese bis Ende 
2015 innegehabt. Zahlreiche inter-
essante Berichte sind in dieser lan-
gen Zeit entstanden. Rolf war aber 
auch ein treuer Besucher unseres 
Beizlis am Egelsee, sei es an Festan-
lässen oder am Samstag nachmit-

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freudenberg Apotheke
Bern-Ostring
Tel. 031 351 96 33

Der Rundum-
Service vor 
Ihrer 
Haustüre...  

...damit Sie 
rundum gesund 
bleiben!
Ins. Freud 190x68.5.indd   1 30.7.2008   10:06:04 Uhr

Kennen sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn?

Zum Gedenken an Rolf Mühleman

Falls nicht, haben Sie jetzt einen 
Grund das zu ändern. Denn je bes-
ser man sich kennt, desto angeneh-
mer das Zusammenleben. Nehmen 
Sie den Tag der Nachbarschaft vom 
24. Mai 2019 zum Anlass, um auf 
Ihre Nachbarinnen und Nachbarn 
zuzugehen und Nachbarschaft zu 
leben.
Der Tag der Nachbarschaft, findet 
dieses Jahr am Freitag 24. Mai statt 
und wird in vielen Gemeinden Eu-
ropas regelmässig gefeiert. Die 
Stadt Bern lanciert gemeinsam mit 
der Vereinigung Berner Gemein-
wesenarbeit zum zweiten Mal die 
Kampagne, um diesen Tag auch in 
Bern zu realisieren. Um die Festor-
ganisation zu vereinfachen, kann 

tag. Er schätzte den Kontakt mit 
den Quartierbewohnern und war 
ein beliebter und gern gesehener 
Gast. 

Wir sind Rolf Mühlemann dankbar 
für sein grosses Engagement für 
den SOML und das Quartier und 
werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

Franziska Schaer

für den Tag der Nachbarschaft ein 
kostenloses Festkit bestellt wer-
den, das aus Einladungskarten, Ser-
vietten und Girlanden besteht. Auf 
der Website (www.bern.ch/tagder-
nachbarschaft) sind zudem Tipps 
und Tricks für ein gelungenes Fest 
aufgeschaltet. Feiern Sie mit! Gute 
Nachbarschaft macht Freude und ist 
Voraussetzung für Solidarität und 
Mitverantwortung im Quartier. Der 
Tag der Nachbarschaft in der Stadt 
Bern wird ideell und finanziell mit-
getragen von der Burgergemeinde 
Bern, dem Regionalverband Bern-
Solothurn der Schweizerischen 
Wohnbaugenossenschaften, dem 
Förderverein Generationenwohnen 
sowie Bernmobil.

Weitere Informationen unter www.
bern.ch/tagdernachbarschaft 

Tag der Nachbarschaft – Freitag, 
24. Mai 2019

Feiern Sie mit! Am 24. Mai findet 
wieder der Tag der Nachbarschaft 
statt. Nehmen Sie diesen Tag zum 
Anlass, um auf Ihre Nachbarinnen 
und Nachbarn zuzugehen und 
Nachbarschaft zu leben. Die Stadt 
Bern bietet hierfür ein kostenloses 
Festkit, bestehend aus Einladungs-
karten, Servietten, Girlanden sowie 
Tipps und Checkliste für die Festor-
ganisation.
Infos unter
www.bern.ch/tagdernachbarschaft 
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die Malerin

Malergeschäft
Entreprise de peinture

Tania Suyasa-Emch
Gantrischstrasse 52
CH-3006 Bern
079 200 48 78
diemalerin@gmx.ch
www.die-malerin.com

die Malerin

Malergeschäft
Entreprise de peinture

Tania Suyasa-Emch
Gantrischstrasse 52
CH-3006 Bern
079 200 48 78
diemalerin@gmx.ch
www.die-malerin.com

Reto Zumstein
Bestatter 

mit eidg. Fachausweis

Im Todesfall beraten und unterstützen
wir Sie mit einem umfassenden 
und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern
office@egli-ag.ch, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

 

März  2019

Fische im Kreis
Wir begleiten einige wunderliche Wasserwesen hinaus in 

den Berner Frühling. Dort lassen wir sie schwimmen, nicht 
im Aquarium, sondern wie Paul Klee im Kreis. 

April 2019

Selten: Die Schnurdruck-Technik
Aus eigens gefertigten Schablonen entsteht dank Neopastell 

und einem seltenen Schnurdruck eine regelrechte 
Frühlings-Komposition. 

Das Offene Atelier im Creaviva
Wer Freude empfindet beim Gestalten in 
inspirieren der Umgebung, ist im Offenen Atelier 
des Creaviva goldrichtig. 

Mehrmals tägl ich und zu monatl ich 
wechselnden Themen, die sich an Aus- 
stellungen im Zentrum Paul Klee orientieren, 
begleiten dich professionelle Kunst vermittler/
innen auf dem Weg zu einem persönlichen, 
unverwechselbaren Werk. 

Di – Fr 14, 16 Uhr, Sa + So 12, 14, 16 Uhr
www.creaviva-zpk.org/atelier

 März  April

Monument im Fruchtland 3
3000 Bern 31
creaviva@zpk.org

www.creaviva.org

Ihre SPITEX BERN:   031 388 50 50 
Online-Anmeldung: www.opanspitex.ch 

Wir pflegen:
immer, 
überall, alle.

SPITEX Genossenschaft Bern
Salvisbergstrasse 6 
Postfach 670  3000 Bern 31
info@spitex-bern.ch  
www.spitex-bern.ch
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Rätselseite

Brückenrätsel

Setzen Sie die Brückenwörter 
so ein, dass diese jeweils mit 
den Wörtern links / rechts ei-
nen sinnvollen Begriff erge-
ben. Wer alles richtig macht, 
erhält in der Mitte einen Be-
griff mit Bezug zu unserem 
Leist. 

Brückenwörter: 
Zeit, Essen, Boot, Essig, Chef, 
Markt, Helfer, Dieb, Haus, 
Schluss, Besen

Preisrätsel!
Preisrätsel:
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Oskar Balsiger, Nussbaumstrasse 30, 3006 Bern. Wir gratulieren 
und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines.

Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  herzli-
chen Dank.

Senden Sie bis am 15. Mai 2019 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach 540, 3000 Bern 31. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück!

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Oskar Balsiger, Nussbaumstrasse 30, 3006 Bern. Wir gratulieren und 
wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
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herzlichen Dank. 
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Leist, Muristrasse 21a, Postfach 540, 3000 Bern 31. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: FAMILIENTREFF 
Brückenrätsel: 
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist. 
 
Brückenwörter: Zeit, Essen, Boot, Essig, Chef, Markt, Helfer, Dieb, Haus, Schluss, Besen 
 
 

MITTAG        AUSGABE 
FIRMEN        BUERO 
LADEN        GESETZ 
MOTOR B       FAHRER 
REISIG        MACHER 
OBST        SAEURE 
GAST        BESITZER 
GELD        HAENDLER 
NOT        KURS 
JUEWELEN        STAHL 
ATOM        ALTER 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
 X  O O  X  
        
  X  X    
       O 
X   X O  O  
X        
        
 X X    X  

 

Lösung letztes Binoxxo 
 

X O X X O O X O 
X X O O X X O O 
O O X O X O X X 
O X O X O X X O 
X X O O X O O X 
X O X O X X O O 
O O X X O O X X 
O O X X O O X X 
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Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
 X  O O  X  
        
  X  X    
       O 
X   X O  O  
X        
        
 X X    X  

 

Lösung letztes Binoxxo 
 

X O X X O O X O 
X X O O X X O O 
O O X O X O X X 
O X O X O X X O 
X X O O X O O X 
X O X O X X O O 
O O X X O O X X 
O O X X O O X X 

 

 

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Oskar Balsiger, Nussbaumstrasse 30, 3006 Bern. Wir gratulieren und 
wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
 
Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank. 
 
Senden Sie bis am 15. Mai 2019 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach 540, 3000 Bern 31. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: FAMILIENTREFF 
Brückenrätsel: 
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist. 
 
Brückenwörter: Zeit, Essen, Boot, Essig, Chef, Markt, Helfer, Dieb, Haus, Schluss, Besen 
 
 

MITTAG        AUSGABE 
FIRMEN        BUERO 
LADEN        GESETZ 
MOTOR B       FAHRER 
REISIG        MACHER 
OBST        SAEURE 
GAST        BESITZER 
GELD        HAENDLER 
NOT        KURS 
JUEWELEN        STAHL 
ATOM        ALTER 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
 X  O O  X  
        
  X  X    
       O 
X   X O  O  
X        
        
 X X    X  

 

Lösung letztes Binoxxo 
 

X O X X O O X O 
X X O O X X O O 
O O X O X O X X 
O X O X O X X O 
X X O O X O O X 
X O X O X X O O 
O O X X O O X X 
O O X X O O X X 

 

 

Lösung der letzten Ausgabe: FAMILIENTREFF

Das Gitter mit X und O ver-
vollständigen. Maximal zwei 
X oder O stehen neben-/unter-
einander. Pro Zeile/Spalte hat 
es gleich viele X und O.

Lösungen von allen Rätseln in der nächsten Ausgabe.

Lösung der letzten Ausgabe:Binoxxo:

1 2 8
1 4 2

9 3
4
6 3 2 8 5

7
7 3
4 9 7

6 5 1

Sudoku Lösung der letzten Ausgabe:

Nr. 6 – einfach
Lösungen

2 6 9 7 5 8 3 4 1
3 5 4 9 1 2 8 6 7
7 8 1 4 3 6 2 5 9
1 3 8 6 4 5 7 9 2
5 7 2 3 8 9 4 1 6
4 9 6 2 7 1 5 8 3
9 4 5 1 2 7 6 3 8
6 2 3 8 9 4 1 7 5
8 1 7 5 6 3 9 2 4



 Live-Konzerte 
          am Egelsee! 

 

Programm SOML

01.03 Hauptversammlung 2018
02.03. Vereinsbeizli offen 14.00 -18.00 
16.03. Vereinsbeizli offen 14.00 -18.00
23.03. Seeträff / Livekonzert ab 21.00
06.04. Vereinsbeizli offen 14.00- 18.00 
11.04. Neumitgliederapéro ab 18.30
20.04. Vereinsbeizli offen 14.00-18.00
27.04. Seeträff / Livekonzert ab 21.00
04.05. Vereinsbeizli offen 14.00-18.00
12.05. Familienbrunch / ab 10.00 
18.05. Vereinsbeizli offen 14.00- 18.00
01.06. Vereinsbeizli offen 14.00 -18.00 
08.06. Seeträff / Livekonzert ab 21.00
15.06. Vereinsbeizli offen 14.00 -18.00
16.06. Oekumenischer Gottesdienst
 am See / 10.45
29.06. Fischessen Angelfischerverein
 ab 11.00 Uhr
07.07. Kinderkonzert / 14.00
01.08. Nationalfeier / Grillparty ab
 16.00 / Kinderumzug 21.00

Leist-Aktivitäten

23.3.2019, 21 Uhr

8.6.2019, 21 Uhr

Beitrittserklärung

Ich/wir möchte/n dem Schosshalden-Ostring-Murifeld-Leist
beitreten. Der Jahresbeitrag beträgt für Einzelmitglieder
Fr. 21.– und für Ehepaare Fr. 32.–.

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Geburtsdatum

Datum, Unterschrift

Einsenden an:  Schosshalden-Ostring-Murifeld-Leist 
Muristrasse 21a, Postfach 540, 3000 Bern 31

Egelsee-Zeitung 2019

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
Nr. 1 März 4. Februar 
Nr. 2 Juni 4. Mai 
Nr. 3 September 4. August 
Nr. 4 Dezember 4. November

27.4.2019, 21 Uhr

12. MaI 2019, ab 10.00 UHR 

Oekumenischer Gottesdienst am Egelsee
Seit vielen Jahren führen die anliegenden Kirchen jeweils einen gemein-
samen Gottesdienst im Freien am Egelsee durch, so auch dieses Jahr die 
Pfarrei Bruder Klaus mit der Kirchgemeinde Petrus. Im Anschluss offerieren 
wir Ihnen einen kleinen Apéro.

12. MaI 2019, ab 10.00 UHR 

Familienbrunch
Das Hüttli-Team erwartet Sie mir einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 

und zum gemütlichen Beisammensein von Jung und Alt. Wir freuen uns 

auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Bitte um Anmeldung im Hüttli oder bei Franziska Schaer, 032 921 45 18 / 

079 743 72 21 oder schaer.sf.franziska@gmail.com
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Unterstützt von:

www.bern.ch/tagdernachbarschaft
 Organisieren Sie ein Fest!

  24. Mai 2019

Forum Bern 60plus 
(ehemals Altersforum)

14. Mai 2019 08.45 – 16.00 Uhr 
Im Kornhausforum Bern

Referate und Workshops zu: Betreuung im Alter 
soziale Beziehungen, Achtsamkeit im Alter, Lebens-
ende und Selbstbestimmung

Eintritt frei, keine Anmeldung notwendig
Programm: 031 321 63 11 oder
www.bern.ch/alter -> Veranstaltungen

VOI Viktoriastrasse
Viktoriastrasse 49 
3013 Bern

Montag – Freitag  07.30 –  20.00 Uhr
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr

www.voi-migrospartner.ch

VOI Schosshalde
Schosshaldenstrasse 16 
3006 Bern

Montag – Freitag  07.30 –  19.00 Uhr
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr

Einkaufen in Ihrem Quartierladen:
–  Eine grosse Frischeprodukteabteilung  

mit Früchten und Gemüse
– Täglich frisch gebackenes Brot
– Fleisch- und Molkereiprodukte
– Zeitungen/Zeitschriften
– Kaffee-Ecke


